
 

MONGO 
 

 
 

1 
 

 

Buchverlag……………….................................……………..……………………….….Picus Verlag 

Verfilmungsrechte……..…………….…………………....….....…Thomas Sessler Verlag, Wien 

 
Titel-Information 
Originaltitel.....................................................................................................Mongo 
Genre..............................................................................................................Roman 
Erscheinungsdatum...................................................................................März 2022 
 

 
 Der Autor 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Harald Darer, geboren 1975 in Mürzzuschlag, Steiermark, begann nach der Lehre zum 
Elektroinstallateur und einschlägigen Weiterbildungen mit dreißig Jahren zu schreiben. 
Sein Debütroman »Wer mit Hunden schläft« erschien 2013 im Picus Verlag. 2015 folgte 
»Herzkörper«, im Jahr darauf »Schnitzeltragödie«, 2019 »Blaumann« und 2022 sein 
neuester Roman »Mongo«. 
 
  

 Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
vertreten durch: 
 

 
 
THOMAS SESSLER VERLAG  
Johannesgasse 12 
A-1010 Wien 
Austria 
Tel.: +43-1-512 32 84 
Fax: +43-1-513 39 07 
filmstoffe@sesslerverlag.at 
www.filmstoffe.at 
www.sesslerverlag.at  

Katja ist schwanger. Sie kann sich nicht so freuen wie andere werdende Mütter. Ihr 
Bruder Markus hat Trisomie 21. Wird auch ihr Kind damit auf die Welt kommen? Die 
Kränkungen, die sie mit Markus mitempfunden hat, sitzen tief: "Mongo, Spasti, Dillo!" 
Katjas Mann Harry begleitet sie zum Frauenarzt, dem "Kaugummiautomaten-
Güllekologen", dessen saloppe Sprüche sie eher verstören als ermutigen. Sie zittern 
bei den Voruntersuchungen. Harry blickt zurück. Die Zeit mit Markus hat ihn 
verändert. Nicht jeder spricht seinem Schwager einen Platz in der Gesellschaft zu. 
Harry erinnert sich an bizarre Erlebnisse mit Markus, der die Welt so eigen und 
unverfälscht wahrnimmt. Er erfüllt Markus' Wunsch nach Ausflügen. Die Zugfahrt 
ohne Begleitung nach Wien ist abenteuerlich. Doch Markus kommt an.  Bei Katjas 
Sponsionsfeier kommt die Familie zum letzten Mal zusammen. Als Katjas Vater stirbt, 
zieht Markus in ein Wohnheim. Dort baut er ab, verstummt. Harry und Katja nehmen 
ihn zu sich. Harry spürt Markus' Sehnsucht nach körperlicher Liebe. Er sucht für ihn 
eine Sexualpartnerin. Nach dem ersten Date folgen weitere mit der auf Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen spezialisierten Prostituierten Sigrid. Markus' Welt ist wie sie 
ist. Und Harry erkennt, dass er sich oft die falschen Fragen gestellt hat. 
 
Der Stoff ist eine Liebeserklärung an das Leben, an Diversität und Inklusion. Und 
deshalb so wichtig! Er zeigt nicht nur die Figur des vom Down-Syndrom betroffenen 
Markus, sondern auch den durch Markus bestimmten Alltag seiner Familie. Dabei 
werden Momente der Überforderung nicht ausgeblendet. Ein Film, der einen 
Nebendarsteller der Gesellschaft zum Hauptdarsteller macht! Szenische Höhepunkte 
sind die Ausflüge von Harry und Markus.  
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Entscheidet man sich für ein Kind, muss man damit rechnen, dass es anders wird, als 
man sich das vorgestellt hat. Ist es ein Grund, sich gegen Kinderkriegen zu 
entscheiden? Wäre die Menschheit glücklicher, wenn alle Kinder genauso sein 
würden, wie sich das deren Eltern ausgemalt haben? 
 
 
Pressestimmen 
„Pointiert und berührend.“ (Sandra Krieger, ORF ZIB) 
 
„Ein Manifest für Inklusion.“ (Katia Schwingshandl, Literaturhaus Wien) 
 
„Preisverdächtig gut.“ (Buchhandlung Tyrolia Innsbruck) 
 
„Aufregend, berührend, erhellend.“ (Ilse Amenitsch, ORF Steiermark) 
 
„So werden in ›Mongo‹ viele Geschichten erzählt, die Markus und Harry gemeinsam 
erlebt haben, viele ärgerliche, tragische und komische Momente.“ (Salzburger 
Nachrichten) 
 
„Sein neuer Roman bedient sich eines flotten Erzähltons.“ (Tiroler Tageszeitung) 


